
36 ^^Tv^T—"^ftVlTT

'^4J'33f«T m. ein schlechter Mensch.

"^^^ bewusstlos. Absir. o-^ n.

^'^'%\ f- Uneinigkeit, Zwiespalt.

"^^c^if^ifT f. Verstellung, Lüge.

^^^afff schlecht behandelt; n, Übelthat.

^4j7c| n. das Nichtsein.

^4jx=1^^*r keine Realität, kein Ding

bezeichnend. Abstr. ^J[1 f. (g.).

"^^fO^ keinen Sohn habend.

^f)(tl unwahr ; n. Unwahrheit, Lüge.

^^^^V unzuverlässig.

^^'fW unähnlich, unebenbürtig.

^^T^W ^" schlechter Gedanke, Grille.

'^^-^N ^^' das Nichtdasein, Fehlen.

"^^^^ n. Blut; vgl. "^^ .

'^^fif n. das Schleudern; /. "^^ifT Ge-

^^*I|7T ungleichnamig.

^HEP^ nicht seiend, unwahr, schlecht;

^^^ /• unzüchtiges Weib; n. "^J^c^

das Nichtseiende , Unwahrheit, Lüge.

^^H^ unzufrieden, missvergnügt.

^^%T^ w« Unzufriedenheit.

"^^'^"^ nicht wieder gut zu machen.

^^f^HTR n., of^f^I WZ. Abwesenheit.

"^^f^ff cf abwesend.*

L "^^ETTr^ kein Nebenbuhler.

2. '^^tl(^ ohne Nebenbuhler.

'^p^fTT ohnegleichen, unvergleichlich.

^^T^ unvollständig,nicht voll, ganz. n. adv,

"^^^^ w. o^^ m. N. eines Mannes.

^^^^ /'. Eintracht.

"^^HR^ m. Unzeit, unrechte Zeit.

^^T^ unfähig, nicht imstande zu (Inf.

Dat.., Loc. oder — o). Abstr. '^ n.

^^*\'^ nicht zusammengesetzt {g.).

^^'ITfT unvollendet.

"^I^iFH"^ ohne zu betrachten.

^tl*3'54*! m. Lässigkeit, Indolenz.

^^'l^ unvollkommen.

^^MltiT nicht zum Studiengenossen zu

machen.

^^"RTH "^icht angelangt, nicht erreicht.

"^^"^^ unverbunden, fremd, unzusammen-
hängend, thöricht.

^^^^ unbeengt, unbehindert.

^^^^ m. das Vergehen, Nichtdasein,

Mangel, Abwesenheit, Unmöglichkeit.

^^^^jf^Tf unvollendet, unvollkommen,

unmöglich.

^^mftt'R'n f' Art Gleichnis (rh.).

^^Ö^TW nicht zum Speisegenossen zu

machen.

"^^iEWcR ^dv. unrichtig, falsch. oo|n'f?;«^^

falsch handelnd.

'%'^'^ unvollständig.

^^^^nichtaus derselben Kaste, als (G^en.).

^^n^ u. ^WT^ (A ^^^^"t) nicht

stockend, nicht versiegend.

'^I^^»f[^ nicht schlummernd.

^RT^ unfähig zu ertragen.

"^I^^T nicht imstande zu ertragen, neidisch,

eifersüchtig.

"^^^^, /". **«rft nicht ertragend.

"^^^'^l^=vor.

'^'^%m ohne Gefährten, ohne Beistand.

"^^fTf^ dass.^

^^f^W nicht ertragen könnend. Abstr,

°c5r n. \

^^ir unerträglich.

"^^^^ n. Unähnlichkeit.

^^T^cR nicht ausführend, unbefriedigend.

"^¥T^«T n. kein Mittel; Adj. ohne Mittel,

unausführbar.

"^^VT"^^, /. f[ nicht gemeinsam, speziell.

"^^^TT%Ti^Trr Art Gleichnis (rh.).

^^T^ nicht gut; schlecht, böse gegen

(Loc) ; m. ein schlechter Mensch.

^"^^^^''^ schlecht sehend, kurzsichtig

(übertr.).

"^^T^^tT schlecht gesittet.

"^^TW unausführbar, unerreichbar, un-

möglich, unheilbar, unbeweisbar.

"^^Tf^^ ^^ Abwesenheit (eig. Nicht-Nähe ).

^rai^T^ nicht gemein, ungewöhnlich.

^^ITr! unpassend, unrecht; ?i. adv.

^^TT untauglich, wertlos, eitel.

^f^ m. Schwert.

'^rftTfl (/". ^f%fITw. ^ftfoPt) von dunkler

Farbe, schwarz.

^"ftlcl^fl^, A of?!^ dunkelgelb.

^"ftr^TTT /. Schwertklinge.


